
Basel (H. Tschan) Unbestritten war
es eine echte Herausforderung den
Kantonewettkampf 2014 im Kegel-
center Bläsi in Basel durchführen zu
wollen, aber am Samstagabend nach
dem Absenden im altehrwürdigen
Restaurant zum alten Warteck
bleibt die Ausgabe 2014 sicher
mehrheitlich als gelungener Anlass
in Erinnerung. Die Herausfor-
derung stellte sich nicht nur in der
Tatsache, dass im Bläsi die Bahnen
auf zwei Ebenen angeordnet sind,
im Bläsi steht auch nur eine mini-
male Kochgelegenheit zur Verfü-
gung, was wiederum die Küchen-
mannschaft zu logistischer Top-
leistung zwang. Es musste nach
Garderoben und Duschen in ver-
nünftiger Distanz gesucht werden
und die Bildübertragung von
Stockwerk zu Stockwerk organisiert
und montiert werden. Bemerkens-
wert, wenn auch nicht für alle, so
doch für die Raucher, bestand die
Möglichkeit das Geschehen auf den
vier Bahnen auch von den
Rauchertischchen vor dem Bläsi
live zu verfolgen.

Herausforderungen meistern sich
selten von selbst, auch bei uns war
das nicht anders, auch wir brauch-
ten ein gut funktionierendes
Organisationskomitee. Mit Stefan
Kocsis als OK Präsident war schon
mal eine kompetente Person an der
Spitze. Unter seiner Ägide funktio-
nierte das gesamte OK wie aus
einem Guss vom ersten Tag an. An
den beiden Wettkampfwochen-
enden präsentierte sich das Bläsi
beinahe in jugendlicher Frische
vom Erdgeschoss bis in den zwei-
ten Keller. Das Rechnungsbüro
arbeitete tadellos beinahe rund um
die Uhr. Von notwendigen Kor-
rekturen war nichts zu vernehmen
und wenn nicht über die Schreiber
genörgelt wird, haben auch die
einen guten Job gemacht. Die vier
Bahnen funktionierten ohne die
geringste Panne ... ganz klar, dass
unser Bahndoktor darauf beson-
ders stolz ist. Jeweils über Nacht
waren unsere Bahnkosmetiker

dafür besorgt, dass jeden Morgen
blitzblank saubere und bestens prä-
parierte Bahnen zur Verfügung
standen. Unser Fotograf war be-
müht von jeder Mannschaft ein
schönes Bild in den Kasten zu
bekommen. Bleibt noch das Ser-
vierpersonal welches trotz zeitweise
hektischem Betrieb immer freund-
lich bemüht war, niemanden leiden
zu lassen, sei es an Durst oder
Hunger.

Kein Gehör bei den Medien
Das Thema Medien sei hier nur
kurz behandelt. Sämtliche Zeitun-
gen, Lokalradios und Tele Basel
wurden mindestens zweimal ange-
schrieben, Reaktionen waren bis auf
Tele Basel keine zu vernehmen. Der
Beitrag am Lokal TV war nicht
schlecht, wenn auch nur wenige
Sekunden lang, dafür war das
Interview mit dem jungen Walliser
Kegler erfrischend und beste
Werbung für unseren Sport.

Daneben wurde auch intensiv
gekegelt, die Resultate sind mittler-
weilen allgemein bekannt, dafür
möchte ich an dieser Stelle allen
Kegler herzlich danken für den
guten bis zum absoluten super

Sport den sie uns geboten haben.
Es wurde sehr hart um jedes Holz
gekämpft, alle gaben sie ihr Bestes,
wobei die Fairness aber nie auf der
Strecke blieb und der Kantone-
wettkampf 2014 zu einem würdi-
gen sportlichen Wettkampf wurde.

Heimvorteil – 
Fluch oder Segen
Noch ein Gedanke zum Heim-
vorteil oder vielleicht doch eher
Heimnachteil für die Mannschaft
Basel-Stadt. Wer bei den einzelnen
Keglern vor dem Wettkampf so
ganz diskret den Puls ein bisschen
fühlte, der konnte unschwer fest-
stellen, dass die Nervosität doch um
einiges höher war als vor anderen
Kantonewettkämpfen. Die Bestäti-
gung folgte, als für sie der Wett-
kampf begann. Da standen doch
alle enorm unter Druck, welcher
anhielt bis der letzte Basler sein
Topresultat abgeliefert hat und sie
die herzlichen Gratulationen ent-
gegennehmen durften.

Ein würdiger Kantonewettkampf
2014 im Bläsi ist Geschichte – es
lebe der Kantonewettkampf 2015
in Tägerwilen! 
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Eine Erfolgsgeschichte auf zwei Ebenen
Der Kantonewettkampf 2014 ist vorbei und die Sieger wurdern gefeiert

Basel-Stadt organisierte den Kantonewettkampf ausgezeichnet und hiess alle
Wettkämpferinnen und Wettkämpfer, Fans und Gäste willkommen. Foto: BS
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Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre und ab dem 90. jährlich
8. Juni 1944 Heimo Robert Villars s. Glanes KK Herrenmatt 70 Jahre
10. Juni 1939 Krattinger Cécile Letigny 75 Jahre
11. Juni 1944 Philippe Peter Zürich KK Meierisli 70 Jahre
12. Juni 1929 Tschurr Sebastian Felsberg KK Sulai 85 Jahre
12. Juni 1949 Bächtold Peter Hochfelden 65 Jahre
14. Juni 1921 Bugmann Walter Niederrohrdorf 93 Jahre
14. Juni 1939 Maag Emil Höri KK Bambi 75 Jahre
16. Juni 1949 Zürcher Peter Oberwil KK Rhyhafe 65 Jahre
20. Juni 1939 Kulpi Alfred Bronschhofen KK UZE 75 Jahre
20. Juni 1944 Hasenfratz Heinz Küssnacht am Rigi 70 Jahre
21. Juni 1939 Cochard Gabriel Les Avanchets CQ Mardi 93 75 Jahre
21. Juni 1949 Beutler Ueli Grossdietwil KK Löwengraben 65 Jahre
23. Juni 1949 Liechti Heinz Ostermundigen KK Spiga ll 65 Jahre
25. Juni 1944 Fazzino Dominique Les Breuleux KK Les Amis B 70 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute
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Ehrung für die Sieger und Ausgezeichneten
Das Absenden des Kantonewettkampfes im Restaurant «zum alten Warteck»

Basel (H.Tschan) Um 11 Uhr war Apérozeit
angesagt an diesem Samstag, 10. Mai, im Foyer
des schönen, altehrwürdigen Restaurant «zum
alten Warteck». Und sie kamen die Keglerinnen
und Kegler, die Offiziellen, die Geladenen und
natürlich die Gäste und Freunde des Kegelsports.
Alle kamen sie, um am Absenden des Kantone-
wettkampfes 2014 dabei zu sein.

Das Restaurant «zum alten Warteck», eröffnet
im Jahr 1862, war ehemals das Stammhaus der
Brauerei Warteck. Der Saalbau wurde erst vor
circa 25 Jahren erstellt und beherbergt den
Schallander aus der ehemaligen Brauerei an der
Grenzacherstrasse. Die Tage von Restaurant und
Saal sind jedoch gezählt, die ganze Häuserreihe
gegen die Messe muss einem zweiten Messeturm
weichen womit gleich drei stadtbekannte, gemüt-
liche Beizen verschwinden.

Nach diesem kurzen Abstecher in die Beizen-
geschichte am Rheinknie wieder zurück zum
Apéro wo sich schon die «Gladdi Addore» Gug-
gemusik aufgestellt hat und uns im Foyer wie
auch im Garten philharmonisch und stimmungs-
mässig in den bestbekannten Musikantenstadl
versetzte.

Nach all den Salzstangen, Erdnüsschen und
dem Weiss- und Rotwein wurde es Zeit sich zu
Tisch setzen und die Aufmerksamkeit den
Worten von OK Präsident Stefan Kocsis zu
schenken. Er begrüsste die anwesenden Mit-
glieder des Zentralvorstandes, Zentralpräsident
Michael Giger, Sportpräsident Ueli Dierauer und
sein Vize Hans Matzinger, den Leiter Kantone-
wettkampf Beat Freiburghaus und unser Fähn-
rich Heinz Ruf, die Ehrengäste, darunter die
Präsidentin der Freien Kegler beider Basel
Hannelore Meggers, die Gäste und natürlich die
Teilnehmer des Kantonewettkampfes 2014.

Keine Behördenmitglieder
Gerne hätte er auch ein Behördenvertreter
begrüsst, jedoch musste der gemeldete Vertreter
des Sportamtes Basel-Stadt kurzfristig absagen.

Nachdem wir von der Küche des Hauses aufs
Beste verpflegt wurden, durften wir uns zum
Fahneneinmarsch erheben. Vorab natürlich die
Zentralfahne getragen von Heinz Ruf. Danach
folgten die Begrüssungen durch Michael Giger
und Ueli Dierauer. Nun war der Moment gekom-
men, um langsam zum Haupttraktandum des
Tages zu kommen, der Ehrung der teilnehmen-
den Mannschaften. Angefangen mit der Gruppe
C, im ersten Rang mit Goldmedaille und damit
auch Aufsteiger in die Gruppe B die Association
Jurassienne, im zweiten Rang mit der
Silbermedaille und ebenfalls Aufsteiger in die
Gruppe B der Unterverband Uri gefolgt
Bronzemedaille die Association Neuchâteloise
und der Kupfermedaille der Unterverband
Liechtenstein. Auf den weiteren Plätzen folgten
der Unterverband Wallis, die Association
Vaudoise und die Association Genèvoise.

Zur Auflockerung traten nun die Linedancers
um Heidi und Max Lüscher auf und entführten
uns auf äusserst gekonnte und charmante Art für
einige Minuten in die Welt der Cowboys und
damit in den Wilden Westen.

Sieger und Titelverteidiger der Gruppe A, der UV Basel-Stadt. Fotos: UV Basel

Sieger der Gruppe B und somit Aufsteiger in die Gruppe A, der UV Zürich.

Sieger der Gruppe C und somit Aufsteiger in die Gruppe B, der UV Jura.


